
 

Shalom liebe Freunde,  

 Dienst  

Es läuft gut. Ich bin wieder in Kontakt 

mit Dominique und darf ihn begleiten, 

genauso wie einige weitere Personen. 

Eine davon ist Samuel, der einer Kirch-

gemeinde beigetreten ist und sich im 

Mai taufen lassen wird! 

In einem Vortrag zum Thema ‘Der 

Messias in dem Passahfest’, den ich 

vor Ostern in mehreren Kirchgemein-

den hielt, werden auf ausgezeichnete 

Weise die Wurzeln des christlichen 

Glaubens er-

klärt. Gleichzei-

tig diente der 

Vortrag als 

Glaubenszeug-

nis. An mehre-

ren Abenden 

sagten mir 

Leute, dass sie 

von Jesus be-

rührt wurden!  

Das war sehr 

ermutigend. 

Diesen Früh-

ling werde ich 

meine beiden Leidenschaften (von 

Jesus erzählen und der Sport) verbin-

den können in einer Stadt die unse-

rem Herrn Jesus und den Missionaren 

von ‘Juden für Jesus’ besonders am 

Herzen liegt. 2018 wird die grösste 

Evangelisationskampagne seit sehr 

langer Zeit in Jerusalem stattfinden. 

Dieses Jahr werden ein grosser Teil 

unserer Energie, Finanzen und Gebe-

te in das Ziel gesteckt, die Jerusalemer 

Bevölkerung mit dem Evangelium zu 

erreichen. Fast alle Mitarbeiter von 

‘Juden für Jesus’ weltweit nehmen an 

diesem Vorhaben teil. 

Die Kampagne trägt den Namen 

‘VeAhavta’, was heisst « und du sollst…

lieben… » (5. 

Mos. 6,5) und 

ist das Ergebnis 

e i n e s  1 8 -

jährigen Pro-

zesses.  ‘Juden 

für Jesus’ führ-

te zuerst in al-

len Städten der 

Welt mit mehr 

als 20'000 Ju-

den die Kam-

pagne ‘Hier ist 

euer  Gott ’ 

durch. In den 
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Dank und Gebet 
- dafür, dass Luca Freundschaften 

schliessen konnte und sich nun 

immer wohler fühlt in Versailles.  

- dafür, dass die Vorträge über 

den ‘Der Messias in dem Passah-

fest’ (im März) gut verlaufen sind. 

- für den wieder regelmässigen 

Kontakt mit Dominique. 

- für das Gleichgewicht und die 

Lösungen, die wir in der schuli-

schen Unterstützung von Marc fin-

den konnten. 

Gebet: 

- Die Kampagne in Jerusalem: dass 

sie Früchte tragen wird und dass 

wir physisch, emotional und geist-

lich beschützt werden. 

- Die Begleitung meiner Kontakte 

während meiner Abwesenheit. 

- Dass für Valérie und die Kinder 

alles gut geht während meiner 

Abwesenheit. 

- Dass wir mehr finanzielle Unter-

stützung erhalten (bis im Herbst 

müsste ich 1000.- € mehr pro Mo-

nat finden). 

- Dass wir ein Gleichgewicht finden 

zwischen Dienst und Familie. 

Danke fürs daran denken 

5. Mai 2018 

News from the crazy Jesus-follower 

(And all the tribe G) 

7, Bd des Jeux Olympiques 
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Sich auf das wesentliche konzentrieren, Jesus  

Das Sportteam : Max, Tzachi, Chaim und Josh  

Vortrag „Der Messias 

in dem Passahfest“ 



Seid ihr meine Mitstreiter in dem 

Vorhaben Jerusalem und seine 

Bewohner zu erreichen? 

Wir hoffen fruchtbringende Kon-

takte zu knüpfen und werden phy-

sischen, emotionalen und geistli-

chen Schutz brauchen.  

Ein paar Worte zur Familie 

Wir haben eine tolle Kirchgemein-

de gefunden, die wir sogar zu Fuss 

erreichen können (www.eglisever-

saillesclagny.com). Valérie ist im 

Lobpreisteam aktiv und ich leite ab 

und zu den Präparanden Unter-

richt der 11-14jährigen. Es gefällt 

uns allen in dieser Kirche, jedes der 

Kinder entdeckt Jesus auf seine Art 

und in seiner Zeit. 

Bitte betet, dass Gott die Familie 

während meiner Abwesenheit be-

hütet und alles gut geht.  

 

Seit über zwei Jahren planen 

wir diese Kampagne. Wir 

brauchen viel Kreativität und 

Weisheit, denn wir wissen, 

dass unsere traditionellen 

Methoden in Jerusalem nicht 

funktionieren. Nach vielen 

Nachforschungen und eini-

gem Ausprobieren wurden mehre-

re Zielgruppen in der Jerusalemer 

Bevölkerung ausgewählt, die wir 

auf bestimmte Weise erreichen 

möchten : Künstler, Sportbegeister-

te, säkuläre und religiöse Studen-

ten, Ultra-Orthodoxe, englische 

Boomer sowie benachteiligte Men-

schen (Obdachlose, Alkoholiker, 

Drogenabhängige, Prostituierte 

etc.). Die Aktionen werden in Zu-

sammenarbeit mit lokalen Kirchen 

und Organisationen durchgeführt.  

Ich werde Teil einer Gruppe inter-

nationaler und israelischer Beteilig-

ter sein, die zusammen mit mehre-

ren lokalen Vereinen und Missio-

nen die sportinteressierten Jerusa-

lemer erreichen möchte. 

Was werden wir genau machen? 

Unser Team wird ein Fussballtour-

nier 6 gegen 6 organisieren. Die 

Jerusalemer lieben Fussball, wes-

halb wir hoffen, dass das Tournier 

viele Interessierte anziehen wird 

und wir gute Gespräche über Je-

sus den Messias werden führen 

können. 

Mitte Januar durfte ich zusammen 

mit Valérie zu den Kollegen von ‘Juden für Jesus’ in 

Jerusalem reisen um die Mitglieder des Sportteams 

kennen zu lernen und über die organisatorischen 
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Mit Marc, Luca et Noah 

Shalom, Shalom! 

Schnee in Versailles!  

Baden im April  

Eiffelturm und Regen  
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